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Mitreisende 
 
Hier ein kleiner Überblick über alle Mitreisenden: 
 
 

Gismo 
Gismo ist unsere Mischlings-
hündin (Labrador-Dalmatiner), 
war zum Zeitpunkt der Reise 8 
Jahre alt, ist selbstbewusst und 
eine kleine Diva. Sie ist Griechin, 
denn wir haben sie 1998 von der 
Insel Kos mit nach Deutschland 
gebracht. Gismo ist die allein 
beherrschende Herrin unseres 
Wohnmobils. 
 
 

Samson 
Samson ist unser Mischlingsrüde 
(Windhund-großer Brauner), war 
zum Zeitpunkt der Reise 6 Jahre 
alt, hat einen starken Jagdtrieb 
und hängt daher oft an der Leine. 
Ansonsten ist er ein lieber Riese 
und unser großes Baby. Samson 
ist Spanier, denn wir haben ihn im 
Jahre 2000 im Alter von 10 Wo-
chen aus einem Tierheim in der Nähe von „La Manga“ mitgenommen. 
Samson liebt Gismo über alles und macht alles was sie auch macht (ist 
nicht immer von Vorteil!). 
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Joe 
Joe ist mein Mann und kümmert sich zu 90% um 
unsere Hunde; deswegen ist er auch Chef im 
„Hunderudel“. Joe ist 45 Jahre alt und der ruhende 
Pol in unserer Familie. Er kümmert sich um alles 
was mit dem Wohnmobil zu tun hat und fährt 
daher auch meistens alle „gefährlichen“ Strecken. 
Auf Korsika haben meinen Mann die Städte Calvi 
und Bonifacio, sowie die Bergwelt im Inselinneren 
am Besten gefallen. 
 
 
 

Heike 
Heike, dass bin ich. Ich bin 37 Jahre alt und ver-
antwortlich für die Organisation und Vorbereitung 
unserer Reisen. Joe fragt mich manchmal warum 
ich denn noch „dahin“ fahre, wenn ich doch 
vorher schon alles weiß (so ein Unfug!). Ich liebe 
meine Hunde über alles, aber gerade wenn man so 
lange auf so kleinem Raum miteinander unterwegs 
ist muss man für Kompromisse offen sein (auch 
für etwas Schmutz im Wohnmobil). Und was sie 
immer bedenken sollten: Nicht alle Menschen sind 
so tierlieb wie man selbst. 
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Anreise 

Allgemeine Reiseinformationen 
 
Die Anreise auf Korsika mit der Fähre ist von vielen Häfen in Italien und 
Frankreich aus möglich. Von Frankreich z.B. von Nizza, Toulon oder 
Marseille und von Italien z.B. von Livorno, Genua oder Savona. 
 
Zu bedenken ist auf jeden Fall, dass auch auf den großen Fähren immer 
noch keine angemessene Möglichkeit besteht, dass ein Hund sein 
Geschäft erledigt. So sollten sie lieber etwas weiter mit dem Womo 
fahren um damit die Fährfahrt zu verkürzen. 
Generell sollten sie aber auf jeden Fall versuchen vor dem Auffahren auf 
die Fähre nochmals Gassi zu gehen; eine Fahrtzeit von ca. 4 Stunden 
(z.B. Livorno > Bastia) kann ihr Hund dann ganz sicher überbrücken. 
 
Folgende Autofähren fahren Korsika regelmäßig an: 
Mobylines, Corsica Ferries - Sardinia Ferries, SNCM usw. 
 
1) Fahrtzeiten/Routen 
Die Fahrtzeiten lassen sich an einigen Beispielen wie folgt 
zusammenfassen: 
 
1.a) Italien 
> Livorno > Bastia 4,0 Std. 
> Savona > Bastia 3,5 Std. 
> Savona > Calvi 3,0 Std. 
> Genua > Bastia 4,5 Std. 
 
1.b) Frankreich 
> Nizza > Ajaccio 4,5 Std. 
> Nizza > Bastia 4,0 Std. 
> Nizza > Calvi  3,0 Std. 
> Toulon > Ajaccio 5,5 Std. 
> Toulon > Bastia 9,5 Std. 
> Marseille > Bastia 12,0 Std. 
> Marseille > Porto Vecchio 14,0 Std. 
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Wir haben uns für Corsica Ferries - Sardinia Ferries ab Livorno 
entschieden und hatten sowohl eine angenehme Hinfahrt, als auch eine 
problemlose Rückfahrt. Hinweis: Bei Corsica Ferries – Sardinia Ferries 
müssen sie ihren Vierbeiner nicht im Wohnmobil lassen, sondern können 
ihn mit an Bord nehmen – Kostenpunkt 18,00 € pro Fahrt. Auf dem 
Schiff können sie sich dann mit Ausnahme des Restaurants frei und 
ungezwungen bewegen. Uns hat auf jeden Fall sehr überrascht wie viele 
Hunde an Bord unterwegs waren und wie selbstverständlich damit 
umgegangen wurde – einfach eine ganz neue und entspannende 
Erfahrung. 
Fühlt sich ihr Hund jedoch im Wohnmobil sicherer so ist das auch 
möglich. Die Fährgesellschaft weist jedoch extra darauf hin, dass sie 
dem Personal bescheid geben sollen, dass sich ihr Tier im Fahrzeug 
befindet. Kostenpunkt hierfür: 5,00 € pro Fahrt. 
 
2) Preise 
Die aufgelisteten Preise sind aus dem Internet-Fahrplan Sommer 2006 
entnommen, sind unverbindlich und sollen ihnen einen kleinen 
Überblick geben. Wenn sie sich für eine Fährgesellschaft entscheiden 
empfehlen wir Ihnen die Reise über ein qualifiziertes Reisebüro zu 
buchen, das ihnen evtl. noch nützliche Tipps geben kann. 
Alle Preise beinhalten die Hin- und Rückfahrt für ein Wohnmobil bis 6,5 
m Länge einschl. zwei Personen in der Nebensaison. Die Kosten für 
Tiere sind unterschiedlich und sollten daher konkret angefragt werden.  
 
> Livorno  >>> Bastia u .zurück (Jackpot-Tarif) ca.  330,00 €  
> Savona >>> Bastia u. zurück ca.  390,00 € 
> Nizza   >>> Ajaccio u. zurück ca.  415,00 € 
 
Hinweis: Corsica Ferries – Sardinia Ferries bietet für bestimmte 
Überfahrten einen Jackpot-Tarif an mit dem sie sehr viel Geld sparen 
können. Wenn sie Internetzugang haben können sie dies unter 
www.corsica-ferries.com in Erfahrung bringen. 
                                          
3) Camping an Bord 
Camping an Bord wird von Livorno aufgrund der kurzen Fahrzeit nicht 
angeboten. Wie sich das bei längeren Fahrtzeiten verhält müssten Sie bei 
der jeweiligen Fährgesellschaft erfragen. 
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4) Wohnmobil 
Da wir kein eigenes Wohnmobil besitzen hatten wir die Möglichkeit auf  
vielen Reisen mit unseren Hunden die verschiedensten Größen und 
Typen auszuprobieren. 
Aufgrund unserer letzten Reise auf die Ionischen Inseln in Griechenland 
war für uns klar, dass für unseren Urlaub auf Korsika nur ein 
Kastenwagen in Frage kommt. Wenn sie also vorhaben genauso viel 
unterwegs zu sein wie wir würden wir ihnen kein größeres Wohnmobil 
empfehlen. Korsikas Straßennetz besteht eigentlich – bis auf ein paar 
Ausnahmen an der Ostküste – nur aus Kurven. Die Straßen wurden zwar 
in den letzten Jahren verbreitert und ausgebaut, aber es gibt immer noch 
unzählige Stellen wo sie froh sein werden ein kleines Wohnmobil zu 
fahren. Sollten sie ein eigenes größeres Womo besitzen können wir sie 
trotzdem beruhigen: Wir sind sehr vielen großen Wohnmobilen 
begegnet, die viele unserer Strecken auch gemeistert haben. Außerdem 
haben wir in noch keinem unserer Urlaube so viel Rücksichtnahme und 
Miteinander auf den Straßen erlebt – das tut gut und gibt beim Fahren 
ein sicheres und entspanntes Gefühl. 
 
5) Kosten 
Die Gesamtkosten für unseren zweiwöchigen Urlaub beliefen sich auf 
ca. 2.260,00 €. Bitte beachten sie, dass wir kein eigenes Wohnmobil 
besitzen und deshalb der nicht unerhebliche Mietpreis eine große Rolle 
spielt. Die Gesamtkosten setzen sich im Groben wie folgt zusammen: 
 
> Mietpreis Womo für zwei Wochen:    991,00 € 
> Benzin, Maut:    575,00 € 
> Fähre (Juni 2006):    332,00 € 
> Campingplätze/Camperservice/Parken:      45,00 € 
> sonstige Kosten    310,00 €  


